
liehe Aussagen gemacht, so wäre es widersinnig, diesen Widerspruch auf 
dem Wege einer Gegenüberstellung zwischen den Zeugen beseitigen zu 
wollen. Viel einfacher und richtiger ist es hier, aus der Rayonsabteilung 
des Standesamtes am Geburtsort des Beschuldigten einen Auszug aus 
dem Geburtenregister anzufordern, an Hand dessen völlig zuverlässig 
das Alter des Beschuldigten festgestellt werden kann.

Die Eigenschaften der menschlichen Wahrnehmung und des Gedächt­
nisses machen es unvermeidbar, daß Beschreibungen ein und desselben 
Gegenstandes oder ein und derselben Erscheinung bei verschiedenen 
Personen unterschiedlich ausfallen. Der eine Zeuge konnte diese Eigen­
schaften eines Objektes bemerken und sich einprägen, während der 
andere Zeuge gerade jene Eigenschaften erkannte und im Gedächtnis 
behielt, die sich außerhalb des Gesichtsfeldes des ersten Zeugen befan­
den. Wenn beide Zeugen über diesen Gegenstand vernommen werden, 
so stimmen ihre Aussagen natürlich nicht in allen Einzelheiten überein.

Solche Widersprüche vermag keine Gegenüberstellung aufzuheben, und 
der Untersuchungsführer darf sich nicht darauf versteifen, ausnahmslos 
alle Unterschiedlichkeiten beseitigen zu wollen, deren es in jeder Sache 
sehr viele gibt.

Beseitigt werden müssen aber diejenigen Widersprüche, die für die Fest­
stellung des Verbrechenstatbestandes und der Schuld der betreffenden 
Person Bedeutung haben.

Wenn z. B. die Teilnehmer eines Raubüberfalles, der mit der Ermordung 
des Geschädigten endete, behaupten, Iwanow wäre am Mord beteiligt 
gewesen, während Iwanow das abstreitet, so muß zur Beseitigung dieses 
wesentlichen Widerspruchs und zwecks Aufdeckung der Wahrheit eine 
Gegenüberstellung zwischen Iwanow und den anderen Beschuldigten 
durchgeführt werden.

Die Untersuchungspraxis kennt zahlreiche Fälle, in denen sogar gewiegte 
Verbrecher, die sich zu ihrer Verteidigung ein ganzes System falscher 
Aussagen ausgedacht haben, bei der Gegenüberstellung gezwungen 
waren, von ihren erlogenen Erklärungen abzugehen und die Wahrheit 
zu sagen.
Zur Illustrierung dessen mag folgendes Beispiel dienen. Eines Nachts 
überfiel in einer Straße der Stadt Babuschkino im Moskauer Gebiet 
eine Gruppe von vier Banditen eine Frau, um sie zu berauben. Die 
Schreie der Geschädigten hörend, eilte ihr der durch diese Straße 
gehende Major der Miliz Stscherbakow zu Hilfe. Stscherbakow schoß 
mit seiner Pistole, System Browning, und verletzte einen der Banditen. 
Jene eröffneten ihrerseits das Feuer aus der in ihrem Besitz befindlichen
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